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MANNERSDORF Kaum Überra-
schungen brachte die konstitu-
ierende Sitzung des Gemeinde-
rats in Mannersdorf. Bürger-
meister Günther Amelin erhielt
ebenso wie Vizebürgermeister
Gerald Kostian (beide SPÖ) 21
der 23 Stimmen.

Amelin zeigte sich im An-
schluss mit dem Votum durch-
aus zufrieden. „Das kam nicht
überraschend. Ich denke, es ist
alles gut gelaufen“, so Amelin.
Schließlich hatte sich die SPÖ
von der zuletzt gepflogenen
Tradition, mit der ÖVP eine Ko-
alition einzugehen, verabschie-
det und das Bündnis für die
nächsten fünf Jahre mit der Lis-
te Mannersdorf (LIM) geschlos-
sen.

Dementsprechend erfolgte
auch die Aufteilung der Stadt-

AmelinwiederStadtchef
21 von 23 Stimmen entfielen auf den Bürgermeister-Kandidaten
der SPÖ Günther Amelin. Ebenso fiel das Votum für
Vizebürgermeister Gerald Kostial aus.

ratsposten auf diese beiden
Fraktionen. So besetzenmit Ge-
rald Kostial, Mark Hofstetter
und Franz Daxböck drei SPÖ-
Männer die Stadtratsposten in
den Ressorts Infrastruktur, Bil-
dung und Soziales. Die Ressorts
Kultur sowie Umwelt und Fi-
nanzen gingen an die LIM und
werden vonMarion Pitschmann
und Wilfried Duchkowitsch ge-
leitet.

Im Prüfungsausschuss sind
nunmehr Peter Hummel und
Christian Hetzer von der SPÖ
sowie Franz Weinkum und Ro-
bert Kopf von der LIM und Hu-
bert Müller von der FPÖ vertre-
ten. Peter Hummel wurde auch
zum Ortsvorsteher von Wasen-
bruck gewählt.

Die Fraktionsführung über-
nehmen bei der SPÖMarkHofs-
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tetter und Franz Daxböck, bei
der LIM Johann Kopf und Wil-
friedDuchkowitsch, bei derÖVP

 Der neue Mannersdorfer Gemeindevorstand: Stadtrat Franz Daxböck, Vize-
bürgermeister Gerald Kostial, Stadträtin Marion Pitschmann, Bürgermeister
Günther Amelin, Stadtrat Mark Hofstetter und Stadtrat Wilfried Duchko-
witsch.
Foto: Müller

Katharina Neuhauser-Zethofer
und Rudolf Ackerl und bei der
FPÖHubert Müller.


200 Kinder

feierten

MANNERSDORF Anstelle der Holcim-
Mitarbeiter bevölkerten zuletzt Prinzes-
sinnen, Ritter und Ninjas und Zauber-
lehrlinge das Sozialgebäude des Ze-
mentwerks. Die Kinderfreunde
veranstalteten dort nämlich ihren Kin-
dermaskenball. Und Kinderfreunde-Vor-
sitzender Manfred Fiala und sein Team
konnten sich über regen Besuch freuen.
Mehr als 200 Kinder und Erwachsene ka-
men in bunten Verkleidungen. „Ein be-
sonderes Dankeschön gilt der Firma Hol-
cim für die Verleihung der Sozialanlage
und unserem Bauhof für seinen Einsatz“,
so Fiala.
Foto: Kinderfreunde Mannersdorf
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MANNERSDORF/WIEN Am Sams-
tag steigt imWiener Gürtellokal
„Chelsea“die großeParty fürdie
Band „Marbelite“. Gefeiert wird
die Veröffentlichung ihrer ers-

Mannersdorferin
feiertmitBand
Debut-Single
„John“heißtderneueSongderBand
„Marbelite“,mitdemsieauchbeim
FM4-ProtestsongcontestunterdieTop10
kamen. Die Release-Show findet am
7. März im Chelsea inWien statt.

ten Single „John“. Der Song ver-
steht sich als „kraftvolles State-
ment gegen Diskriminierung
und Respektlosigkeit“. Seit Kur-
zem ist er auf allen gängigen

Streaming-Plattformen erhält-
lich. Und er brachte die junge
Band beim FM4-Protestsong-
contest unter dieTopTen, nach-
dem sie sich gegen 170 Konkur-
renzsongs durchgesetzt hatten.

Geschrieben haben ihn Ka-
rolineWeiss, CelineBastl, Chris-
tian Miklos, Sascha Lajta und
AmandaWeck.

Band lernte sich übers
Internet kennen
Jedes Bandmitglied hat seinen
eigenen Musikgeschmack ein-
gebracht. Das Ergebnis ist ein
Genremix, der sich zwischenAl-
ternative und Indie bewegt.
Bandmitglied Celine Bastl ist
eine Mannersdorferin, die dort
als Kind auch die Musikschule
besuchte und ursprünglich
Querflöte lernte.Nacheiner län-
geren Pause entdeckte siemit 17
Jahren ihre Leidenschaft für den
Bass und brachte sich das Spie-
len selbst bei. „Kurze Zeit später
lernte ichAmanda, Karo und Sa-
scha über das Internet kennen
und nach kurzer Überlegung
kam Christian, ein ehemaliger
Schulkollege von mir, als
Schlagzeuger zur Band“, erzählt
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Bastl von den Anfängen von
„Marbelite“.

„Mir persönlich ist es be-
sonders wichtig, mit der Musik,
die wir schreiben, unsere Ge-
fühle auszudrücken und unsere
Meinung zu sagen.Das hilft uns,
bestimmte Erlebnisse (wie Dis-
kriminierung/Belästigung) zu
verarbeiten und soll auch für
unsere ZuhörerInnen eine Mög-
lichkeit sein, sich gehört zu füh-
len“, so Bastl.

So trägt jeder Song seine
eigene Geschichte in sich. Allen
gemein ist ihnen ein Anliegen:
der Mut, man selbst zu sein. Das
kommt auch bei ihrer Single
„John“ deutlich zum Ausdruck.
Er erzählt von herablassenden,
oberflächlichen Kommentaren
von aufdringlichen Männern,
wie sie auch die Band selbst im-
merwieder erlebt habe.

Tickets für die Release-
Show gemeinsam mit „Strand
ohnePalme“ amSamstag, den 7.
März, um 19.30 Uhr im Chelsea
hat „Marbelite“ vorab auf Insta-
gram verlost. Es sind aber noch
Karten um 12 Euro im Vorver-
kauf zuhabenunter chelsea.co.at
sowie an der Abendkassa um 15
Euro.

 Karoline Weiss, Celine Bastl, Christian Miklos, Sascha Lajta
und Amanda Weck bilden die Band „Marbelite“.
Foto: Marbelite
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